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Aus der Stadt und Umgebung
Halls 17 Mai

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 16 Mai

Am Vorstandstische die Herren Professor Dittenberger
Vorsitzender Baumeister schulze Schriftführer

Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Dr Schmidt
Stadträthe Arndt Hildenhagen Jochmus Keferstein
Loh aul en ZernialVom Vorstande des Gewerbevereins ist eine Eingabe einge
gangen die sich ans die Petition des Handwerkermeistcr Vereins
um Berücksichtigung bei städtischen Bauten bezieht und wird
gleich dieler der Petitionslommission überwiesen

1 Kosienbeivilligung für den Rathskellerbau, Referent
der Baukommission Herr Schulze I der Fwanzkommiffion
Herr Generaldirektor Krug Der Magistrat ersucht die Ver
ssmmlung die auf 12,000 Mk berechneten und im Hauptkosten
anfchlage nicht vorgesehenen Arbeiten und Lieferungen zur
Herstellung d r Gasleitunesanlage im neuen Rathskellergcbäude
zu Lasten des Anleihekontos bewilligen zu wollen Die Bau
kommission wünscht den Zusatz den Magistrat zu ersucien die
gemiscbte Kommission anzuweisen bei Vergebung von Arbeiten
oder Lieferungen sich streng an die Submisswnsbedingunzen
zu halten Die Iinanzkomnnssion wünscht öffentliche Submis
sion St V Schulze st gegen die ganze Anlage da man
später doch elektrisches Licht eiwühren werde und jetzt das Geld
für die Gaseinrichtung sparen könne Er wird jedoch nicht
untcrstützt da man für die Wohnräume sowohl wie zur Re
serve für dm Fall daß das elektrische Licht versagt das Gas
für nothwendig hält Der Magistratsantrag mit den Kommis
fionszusätzen wirv angenommen

2 Beschaffung einer Kehrmaschine Refer Herr Brink
mann und Herr Sachs Durch Beschluß vom 1l Jcmrrar
d I bewilligte die Versammlung 800 Mark tür Beschaffung
einer Kehrmalchine zur Reinigung der unpepslasterten Wege
Nach dem Submissionsergebniß vom 17 Februar wurde eine
den Bedingunzen entsprechende Maschine mit verstellbarer
Bürstenwalze neu von H R Leichsenring in Schönebeck
osferirt während die übrigen Offerenten nur einfache den Keh
richt nach einer Seite ablegende Maschinen anboten und aus
Anfrage erklärten andere Maschinen nicht zu fertigen Die
über die Leichsenring sche Maschine eingeholte Gutachten lauten
alle günstig Der Magistrat beabsichtig deshalb die Lieferung
der Kehrmaschine dem Genannten zu 1080 Mark frei Bahnhof
Halle zu übertragen und ersucht die Versammlung die erforder
lichen 280 Mk bewilligen zu wollen Dem Magistratsantrage
wird entsprochen

3 Nachbewilligung zum Gewerbeaericht Rekerent Herr
Steckner In dem vergangenen Etatjahre sind d rch die
Wahl der Beisitzer zu dem hier am 2 Januar ins Leben ge
tretenen Gewerbegertcht für Porto Drucksachen Entschädigung
für Zeitverfäumniß an die Beisitzer des Gewerbcgerichts und
Zeugengebühren Mk 227 69 Kosten entstanden welche Vorschuß
weise verausgabt sind Die Versammlung wird ersucht die
Verausgabung dieser Kosten zu Lasten des vorjährigen Käm
mereictats zu bewilligen Die Summe wird bewilligt

4 Umbauten im Hospitalgebäude Ref der Baukommiss on
Herr Dönitz der Fmanzkommission Herr Sachs Der
Magistrat ersucht die Versammlung sich damit einverstanden
zu erklären daß für den Um uns Erweiterungsbau und ine
Einrichtung einer Damplkochküche und Niederdruckvampsheizuug
in demselben ein spezielles Projekt nebst Kostenanschlag ausge
arbeitet werde Die Baukommission empfiehlt da die bisher
bestandene Centralheizung sich nicht als sehr gut erwiesen hat
Annahme der Vorlage im Prinzip doch möge d s System der
einzurichtenden Anlage einem späteren Beschlusse vorbehalten
bleiben Auch wünscht sie daß man dem Magistrat in Er
wägung geben möge auf dem Mittelbau einen dekorativen
Aufbau anzubringen Die Finanzkommission hat sich der Bau
kommission angeschlossen und die Versammlung beschließt dem
gemäß

5 Kostenbewilligung für das Wasserwerk Referent der
Baukommission Herr Hildebrandt der Finanzkommission Herr
Direktor Krug Da Kuratorium der Gas und Wasserwerke

HMe sches Tageblatt
hat beschlossen einen WO ww weiten Wasfi rrohrstrang durch
die neue Promenade die Poststraße und die alte Promenade
zu verlegen um den nördlich gelegenen Theilen der Unterstadt
bessere und gesichertere Wasserversorgung zu verschaffen Die
bezügl Kosten sind auf 30,000 Mk veranschlagt Der Magistrat
ist dieiem Beschlusse beigetreten und beantragt zur Anlage des
gedachten Wasserrohistrangs 30,000 Mk aus dem Erneuerungs
fonds des Wasserwerks zu bewilligen Dem Antrage wird
entsprochen

6 Annahme eines Lgrtes zur Un e Haltung eines Erbbe
gräbnisses Ref Herr t slla Der Magistrat ersucht die
Versammlung beschließen zu wollen Die Go te nckerverwaltung
wird ermächtigt von dem Rentier Wilbelm Jordan Hier
selbst ein Legat von 400 Mk in Preuß 3 pCi Konsols an
zunehmen mit der Verpflichtung nach dem Ableben des Herra
Jordan das demselben aehörige auf dem Stadtgottesacker be
legen Erbbegräbniß Nr 2435 nebst Grsniteinfassung und
Denkstein auk die Zeit bis zum 28 August 1987 zu unterhalten
ui d ordnungsmäßig zu Pflegen Der Zinsgenuß des Kapitals
wird Herrn Jordan bis zu seinem Ableben zugesichert in der
Voraussetzung daß er die ordnungsmäßige Unterhaltung und
Pflege des genannten Erbbegräbnisses auf eigene Kosten weiter
führt Di Versammlung beschließt dem Antrage gemäß

7 Sicherung der städtischen Kassen Ref d Bau Kom
Herr Schulze I d Finanz Kom Herr Steckner In der
Sitzung vom 3 Februar stnnmte die Versammlung den An
trägen der Bau und Finanzkommission in Betreff der Schonung
der städtischen Kassen zu welche dahin gingen 1 dem Wachter
ist zu seinem Schutze aul seiren Kontrolgängen ein Wachthund
zu stellen und das Tragen einer Schutzwaffe zu aestatten 2
bezüglich der Dienstanweisung für den Wächter ist Magistrat
um folgende Erweiterungen dieser Anweisung zu ersuchen s
der Wächter hat auf seinem regelmäßigen Umgange des zweiten
Geschosses im Rathhause bis zum Ende der Räume der Jnva
lidttätsversickerung zu durchgehen d der Umgang des Wächters
hat sich aus die ganze Zeit von Schluß der Bureaustunden bis
zum Wiederbeginn auszudehnen also auch aus die Tagesstunden
der Sonn und Feiertage o mit Rücksicht an den hierdurch
wesentlich erweiterten Wachtdienst ist auf die Anstellung von 2
Wächtern Bedacht zu nehmen welche sich in diesen Dienst zu
theilen haben 3 Dem Magistrat wird in Erwägung gegeben
ob es sich nicht auch für die Zukunft empfehlen dürfte zur
größeren Sicherung der Räume des Rathhansgebäudes eine
Wache der Feuerwehr auf dem Ratdhaushofe zu belassen Der
Magistrat hat die Polizeiverwaltung um Aeußerung über diese
Vorschläge erlucht und fügt diese Aeußerung bei Danach hat
die Poltzeioerwattung sich gegen die Stellung des Wachthundes
und gegen die Ausrüstung der Wächter mit Schußwaffen er
klärt ütz eres sei nach ge etzllchen Bestimmungen unzulässig
Die Begehung des Korridors des zweiten Geschosses im Rath
hau e erachtet die Polizei für zweckmäßig hält aber dafür daß
es genügen dürfte wenn die Üetzerwachmig von 7 Uhr Abends
bis 6 Uhr Morgens und an Sonn und Festtagen von 1 Uhr
Nachmittags stattfindet dazu würde aber ein Reservewächter
erforderlich sein Soweit es angängig sein wird soll eine
Feuerwehrwache im Ratdhaushos bleiben Der Magistrat hat
beschlossen die Bewachung der städtiichen Kassen auf die Zeit
von 7 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens und an den Tagen
an denen d e städtischen Bureaus geschlossen sind Sonn und
Festtage auch auf die Tagesstunden auszudehnen Die Wächter
sollen in Zukunft auch die Korridore im Obergeschoß des Rath
haus s begehe an welchen ein zu der Kontroluhr passender
Schlüssel angebracht weiden wird Im Uebrigen stimmt der
Magistrat den Darlegungen der Polizeiverwaltung zu und be
antrugt Versammlung wolle sich ebenfalls damit einverstanden
erklären Die Diskoussion über diesen Punkt gestaltet sich sehr
lebhaft Die Baukommission empfiehlt es bet den früher ge
faßten Beichlüsssn bewenden zu lassen und die Stellung eines
Hundes zu beschließen Die Zeit der Wache von Schluß der
Bureaustunden bis zum Wiederbeginn derselben auszudehnen
und betr Tragen einer Schußwaffe die Polizeiverwaltung um
Angabe der entgegenstehenden gesetzlichen Bestimmungen zu er
suchen Die Finanzkommission ist gegen Hund und Waffen und
empfichlt den Magistratsantrag ihr schiießi sich Herr Bürger
meister Dr Sch m l dt an Die Herren St V Friedrich
und Schulze II unterstützen den Antrag der Baukommiiston
Eine Waffe sei erforderlich um das Gefühl der Sicherheit zu
erhöhen und ein Hund jedenfalls der beste Schutz Nach langer
Debatte wird beschlossen Die Anschaffung eines Wachthundes
anzunehmen das Ersuchen an den Magistrat um Auskunft
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betr das Tragen einer Waffe abzulehnen und die Wacht
stunden auf die Zet von Schluß der Bureaustunden
bis zum Wiederbeginn derselben auszudehnen

Herr Reg Rath a D Gneist ist inzwischen eingetreten und
übernimmt nunmehr den Vorsitz

8 Austausch von Land in der großes Märkerstraße Ref
Herr Schulze 11 Die Besitzerin des Grundstücks große Mär
kerstraße Nr 19 Frl Schöllner hat beim beabsichtigten
Neubau ihres Hauses behufs Jnnehaltung der Fluchtlinie 1 5S
hin Siraßenterrain zu erwerben und 0,24 qm zur Straße ab
zutreten Für die hiernach mehr zu erwerbenden 1,25 bietet
sie pro hin 60 M Der Magistrat erlucht die Versammlung
dies Gebot genehmigen zu wollen Wird einstimmig ange
nommen9 Genehmigung der Anschläge für bauliche Herstellungen
wird da noch nicht genehmigt vertagt

10 Projecte und Anschläge für Pflasterungen pro 1892/93
Ref Herr Dönitz Der Magistrat legt die Projecte und

Anschläge für die im Kämmerei Etat pro 1892 93 vorgesehenen
Pflasterungen und Bürgersteiglegungen zur Prüfung und Ge
nehmigung Die Baukommission hat von den 26 Punkten nur
an dreien Ausstellungen zu machen und zwar 1 für die Ober
glaucha und die Bäckergasse verbindende 3,90 in breite Schlippe
empfiehlt sie Fußsteige von Bordsteinen und nicht Bord
schwellen anzubringen da erstere ihren Zweck vollständig er
füllen 2 bei der v Vereinsstraße empfiehlt sie die bereits
gefaßten Beschlüsse entgegen dem jetzigen Project aufrecht zu
erhalten Herr Stadtbaurath Lobaus en bemerkt hierzu daß
die Abweichungen nur unwesentlich sind und 3 wünscht sie
daß die Regulirung des Rannischen Platzes beschlossen werde
Zu dem Zwecke möge man den Ankauf des Wenzel lchen Vo
gartens des Gartenstückes an der Liebenauer und Beesener
straße sowie sämmtlich sich nöthig machende Landerwerbungen
mit Ausnahme des Rosch schen Grundstücks beschließen und die
Regulirungssumme im nächstjährigen Haushaltsplan bewilligen
Außerdem empfiehlt die Baukommission den Magistrat wieder
holt zu ersuchen den Beschlüssen der Versammlung betr des
Einschlemmens des Pflaster s Rechnung zu tragen Herr
Stadtbaurath Lohauseu erklärt daß dies bereits geschehe
daß ohne Sand eben ein gutes Pflaster unmöglich sei Im
übrigen empfiehlt die Kommission die Annahme der Vorlage
Diese wird von der Versammlung ausgesprochen mit den 4
Zusätzen der Kommission

11 Entlastung der Rechnung der Hosvitalkasse pro 1888/89
Ref Herr Ko ch Die Rechnung des Hospitals pro 1L88 89

liegt zur Entlastung vor Dieselbe ergiebt in Einnahme Mk
305,298,41 Ausgabe Mk 309 839 t7 Vorschuß Mk 4540 66
Das Gesammtvermögm im Jahre 1889 betrug Mk 2,010 392 50
im letzten Geschäftsjahre Mk 1,745,249 63 sodaß das erstge
nannte Jahr ein Mehr von M 265,142 87 aufweist

2 I der geschlossene Stadtverordneten Sitzung
wuroe die Anstellung nur eines Stadtbaurathes mit
einem Jahresgehalt von 8000 Mark beschlossen die Er
richtung einer zweiten Stadtbaurathstelle wurde abgelehnt

Eine Petition an den Herrn Jnstizminister
ha t der Gewerbeveretn beschlossen in Sachen des Uni
sormtragens der Gerichtsvollzieher In der
gestern vom Vorstand des Vereins festgestellten Fassung
weist die Eingabe zunächst darauf hin daß der Gewerbe
vzrein Kenntniß davon erhalten habe daß der Herr Mi
nister Erhebungen darüber anstellen lasse ob es angän
gig sei von der Vorschrift des Uniformrockes der genann
ten Beamten Abstand zu nehmen Auf Grund dieses
Umstandes spricht der Verein dann einstimmig in der Er
wägung daß vorzugsweise die Gewerbetreibenden durch
das oft nothwendige Erscheinen der Gerichtsvollzieher in
ihren Werkstätten und Wohnungen auf das Empfindlichste
geschädigt werden die Ansicht aus daß die Geschäftswelt
es mit großer Freude begrüßen würde wenn die Unilor
mirung der Gerichtsvollzieher abgeschafft würde

Der Halle sche Schiitzenvuud hielt gestern Abend
sei e alljährliche ordentliche Generalversammlung unter

sie gefunden dann wieder wehleidig daß mir s durch
Mark und Bein ging

Der Oberförster war vom Wagen gesprungen Ab und
zu hatte er athemlose Fragen in den stockenden Bericht
des Alten geworfen Mit furchtbarer Klarheit tauchte
der Zusammenhang der Dinge vor ihm auf Nun stürzte
er davon Zwischen den Stämmen in der Richtung
des Steinbruchs verschwand seine hohe Gestalt in der
Dämmerung

Steigen Sie auf befahl der Forstmeister dem Alten
In scharfem Trabe ging s über Sie glatte Chaussee bis
aus dem Dunkel des Waldes die graue Wano des Sand
fisinbruchs steil und zerklüftet sich abhob Das morsche
Geländer das oberhalb des Abhanges angebracht war
zum Theil herabgebrochen Unten auf dem Schnee des
Grundes sah man den Obersöcster um eine dunkle Gestalt
bemüht

Man rief ihm zu eilig kam man zu Hilf Bald lag
die Frauengestalt auf dem Wagen Der Oberförster hielt
sie wortlos an seine Brust gepreßt Die Männer hatten
die Mäntel um sie geschlagen Man rieb den Kops und
die erstarrten Hände mit Schnee Allmählich kam der
Athem in regelmäßigen Zügen aus ihrer Brust aber die
Bewußtlosigkeit hielt an

Im Schritt fuhr der Wagen bis zum Hause des
Fräuleins

Viktor trug die Braut wie ein Kind auf feinen Armen
hinein und legte sie sanft auf ihr Lager

Der Forstwart fuhr zum Arzt der nach wenigen Minuten
erschien

Es ist nichts Herr Oberförster sagte er beruhigend
als er nach kurzer Untersuchung wieder aus dem Schlaf
zimmer trat Nirgends die Spur einer Verletzung Nur
eine tiefe Ohnmacht Ein Glück daß der Schnee gerade
in der Grube so dicht zusammengeweht lag Sonst wäre
eine gefährliche Gehirnerschütterung unausbleiblich ge
wesen Aber sie selbst scheinen der Erholung dringend
zu bedürfen, fügte er nach einem raschen prüfenden Blick
auf Viktor hinzu Es hat Sie arg getroffen

Viktor schüttelte langsam den Kops Es geht vor

sNachdruck verboten

Spätsommersmme

Novelle von Gertrud Frank
Ein Chaos von blitzartigen Gedanken Instinkten Ent

schlüssen ging wie ein Wirbelsturm durch Viktors H rn
Wie im Fiebec schlugen seine Zähie zusammen das Blnt
drängte ihm zum Haupte seine Besinnung verrvirrend
Seine plötzlich erkaltet n Hände zeterten

Sein Recht ja seine Plicht den Eindringling zu töten
der zwischen ihm und seinem Glücke stand sein Zorn auf
Jageborg und dann mit graumhister Deutlichkeit ihr
Schmerz wenn es geschehen einen Nugenblich schwankte
seine Hand die d s Gewehr an die Wange gerissen

Nun die vierbeinigen Wilderer sind doch noch nicht
ganz ausgerottet wie ich sehe Herr Oberförster
sagte da die Stimme des Forstmeisters ein wenig ironisch

ne zen ihm
Eine plötzliche eisige Ruhe trat an die Stelle der

w lden Erregung dte Vktors Handeln beeinträchtigte
Mit sester Hand lcgte er an Ein Knall ertönte Der
Pulserdampf verzog sich langsam

Zuckend lag die Gestalt Wotans am Boden D e ge
waltigen Glütec streckt n sich Ein kurzes Zittern durch
flog den Körper Aus dem zottigen Fell rieselte ein
kleines rothes Bächlnn auf den Schnee

Schad um den Hund meinte der Forstmeister ein
selten schönes Der

Vktor preßte die Zähne zusammen Seine rollenden
Augen leuchteten mit unheimlichem Glanz aus dem rr
blaßien Gesicht das in der falben Dämmerung häßlich
entstellt schien Vorwärts schrie er rauh und die
Pferde griffen wieder aus

Aber nicht lange so mußte dzz Kutlche dle dahinsau
sendin Tiere abermals parieren Eine zitternde Stimme
suchte sich bcmerklich zu machen Die gebückte Gestalt
des alten Braun stand keuchend neben dem Wagen

Herr Oberförster Der Hund kam es stockmd und
abgerissen aus der atemlosen Brust Der Schuß O
Gott Barmherziger Wo ist das Tier

D r Oberförster öffnete die L pp n abec es kam kein
Ton heraus Dort Tot tönte es endlich mit unkenn
Üchen gurgelnden Lauten

Der Alte hielt sich an einem Baum Gespenstisch
starrten die wie wahnsinnig aufgerissenen blöden Augen
zu dem Sprecher empor

Nicht möglich Unser Hund Fräuleins Hund
Ja ja Was hatte er im Walde zu schaffen rief der

Oberförster rauh Laßt ihn morgen früh holen oder
begrabt ihn dort Steigt auf zum Kutscher Wir haben
Eile

Ei e Es viel ihm ein daß er nun keine Eile mehr
habe zu Jng lbo g zu kommen

Der Alte stand noch regungslos an dem Baum den
er fest umklammert HÄt Sein langsam arbeitendes
Denkvermögen konnte sich nicht so schnell mit dem Ver
nommenen abfinden

,H rr Gott Herr Gott murmelte er vor sich hin
Das Fräulein Un er Fräulein Heute früh wie s noch

ganz dunkel war hat sie sich mit dem Hund auf die
Bahn gesetzt Sie wolle ihn fortbringen zur gnädigen
Frau Tante aufs Gut bei Senkenfelde meinte sie Ge
gei Mittag ist si wieder da blaß w e eine Leiche Sie
geht durchs Haus als sucht sie was und holt immer
Lust als wenn ihr Einer die Kehle zuschnürte Um
Uhrer Viere geht sie in den Wald sie wollte ihnen sagen
daß sie Wotan fortgegeben Eine halbe Stund mag sie
fort sein heiliger Himmel mir gehen die Haare
zu Berg da kratzt s und winselt s an der Thür ich
denk der Hund geht um Aber er war s selber jachernd
daß die Flanken flogen Schaum um s Maul so ist er
zurüZgerast fast zwei Eisenbahnstunden Wie er sie im
Hause nicht findet nen Schluck Wasser hat er noch
gesoffen dann ist er wieder fort zum Walde Ich
nach Ab und zu bellt er daß ich die Richtung finden
that Und wenn ich auch dacht ich müßt gleich todt
hinsinken is trieb mich vorwärts Was hätt denn
Fräulein gesagt daß ich ihn sortgelassen Zuletzt beim
Steinbruch schlägt er an laut und freudig als hätt er



sehr zahlreicher Betheiligung im Restaurant zum goldenen
Schiffchen c b Nach Aufnahme mehrerer neuer Mit
giieder und dem Referate über das letzthin stattgehabte
Stiftungsfest erstattete der Kassirer Herr C Ho ff mann
den Rechenschaftsbericht über das verflossene Etatsjahr
wonach ein Kassenbestand von 1192 Mk 85 Psg ver
bleibt Die Versammlung ertheilte Decharge und erklärte
sich auch mit dem entworfenen Etat pro 1892/93 einver
standen der wesentlich günstiger als der vorjährige ist
da die auf dem Schießhaus Birkhahn dringend noth
wendig gewesenen Bauarbeiter für dieses Jahr in Weg
fall kommen Der von Herrn vr Rummel verlesene
Geschäftsbericht konstatirt mit Genugthuung daß der
Bund wied r große Erfolge im letzten Jahre davonge
tragen habe indem zahlreiche Mitglieder sich werthvolle
Preise erschossen u a auch den Käferpreis in Erfurt
Die hierauf angesetzte Wahl eines Hsuptmanns mußte
vertagt werden da sich die vorgeschlagenen Herreu Dr
Rummel Emil Schober und Direktor Meyer entschieden
gegen die Annahme einer event Wahl erklärten Herr
I r Rummel wurde infolgedessen mit der vorläufigen wei
teren Vertretung des Bundes betraut Die ausscheiden
den Vorstandsmitglieder C Hoffmann Kassirer Kutsch
bach Schriftführer Lingsleben Bauvorsteher sowie
die Schützenmeister Fritz Träger und E Schober
wurden einstimmig wieter uns als dritter schützenmeister
Herr Direktor Meyer neugewählt

Die allgem deutsche Pensionsaustalt für Lehre
rinnen vnd Erzieherinnen veröffentlicht dieser Tage
ihren Rechenschaftsbericht sür 1891 Die Mitglied erzähl
hat sich weiterhin gehoben auf 2391 hiervon entfallen
auf Provinz Sachsen 118 und auf Thüringen 60 Die
Einnahmen betrugen 457 581,53 Mk diesen stehen gegen
über an Ausgaben 84 984,74 Mk durch den Ueberschuß
ist der Kassenstand gestiegen auf 3 609 794,49 Mk
Pension beziehen 265 Mitglie der im Belaufe von 61415,60
Mk Durchschnitt 231 Mk an Unterstützungen in Krank
heit u s w wurde gewährt 8105 Mk an 142 Mitgl
in 53 Fällen wurde der Beitrag erlassen zus 1931,50
Mk sodaß also 10057,50 Mk an Unterstötzungen aus
dem Hilfsfonds entnommen wurden Besonders häufig
tritt jetzt der Fall auf daß durch einmalige Kapitalein
ziehuvg die sämmtlich Jahresbeiträge im Voraus abge
löst werden In der That bietet dies mannigfache Vor
theile Man erfüllt mit einer Anzahlung alle Verpflich
tungen die Zahlungsbeiträge sind günstiger in Ansehung
des größeren Risikos das man im Fall früheren Ablebens
übernimmt dagegen erlangt man bei früher eintretender
Pensioniruna was unter 49 Fällen 13 Mal eintritt
auch höhere Pension da diese natürlich sich nach der Höhe
der bis dahin gezahlten Jahresprämien richtet Der Mo
dus empfiehlt sich besonders da wo es sich darum han
delt ein plötzlich der Lehrerin persönlich zufallendes Ka
pital oder sonstige Geldzuweisung für die Zukunft sicher
und nutzbringend anzulegen Endlich ist noch beschlossen
daß die dem Sonderhilfsfonds zugewiesene Erbschaft von
Frl A Großmann Jauer über 119 000 Mk als Groß
mann sche Stiftung besonders verwaltet werden soll Sie
ist dazu bestimmt die Beiträge derjenigen Mitglieder zu
ermäßigen die am längsten der Anstalt angehört haben
Zunächst wird den 152 Mitgliedern aus den Jahrgängen
1875 und 1876 ein jährlicher Erlaß von 25 Prozent
zugesprochen sodaß die Prämien Juli/August/September
unerhoben bleiben Der Segen der hochherziger Stiftung
ist also daß eine regelmäßige fortlaufende Er
mäßigung der Beiträge gesichert ist Bei der
geringen Sicherheit mit der Erzieherinnen und Privat
lehrerinnen der Zukunft für die Zeit ihrer peusionslosen
Invalidität entgegensehen ist die unter dem Protektorat
der Kaiserin Friedrich stehende Anstalt nicht warm genug
zu empsehlen Möchten die Vorstände der Privat
schulen und die Familien in denen diese Erzieherinnen
die schönste Zeit chrer jugendfrischen Kräfte der Erziehung
der Kinder unsere theuersten Schätze opfern die Pflicht
der Dankbarkeit die sie ihnen für die opferwillige Hin
gabe schulden durch die Sichersteklung der Zukunft der
alternden Gehülfin in recht häufigen Fällen erstreben und
so freiwillig das thun wozu der Staat jeden Arbeitsgeber
sonst gesetzlich zwingt Hierzu bietet die Psnsionsavstalt
die denkbar sicherste Anlage Zu jeder weiteren Auskunft
ist gern bereit der Vertreter des hiesigen Bezirksaus
schusses Oberlehrer Dr Wunder Halle

Schuhmacher Innung In der gestern Abend in
Witke s Restaurant unter Vorsitz des Obermeisters Herrn
Sickert abgehaltenen Versammlung der hiesigen Schuh
macher Innung wurden 12 Lehrlinge kontraktlich neu zur
Lehre verpflichtet Der vom hiesigen Handwerkermeister
Verein an den Magistrat gerichteten Petition um größere
Berücksichtigung der hiesigen Handwerker und Gestellung
günstigerer Lieferungsbedingungen für dieselben trat man
nach eingehender Besprechung in allen Punkten bei So
dann nahm man Stellung zu verschiedenen Beschlüssen

der Mrzlichm Jnnungsausschuß Versammlung Unter
Geschäftlichem wurde der Beschluß gefaßt die vierteljähr
lichen Jnnungsbeiträge um 10 Pfg zu ermäßige

Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend im Kühlen Brunnen unter Vorsitz des Herrn
Pastor Wächtler abgehaltenen Versammlung des Evan
gelischen Arbeitervereins hielt Herr Tischlermeister Jurth
einen interessanten Vortrag über die Wohnungsfrage und
den Grundstücksjchwindel an welchen sich eine lebhafte
Debatte knüpfte Unter Geschäftlichem wurden 4 neue
Mitglieder aufgenommen die damit erfolgte Ueberschrei
tung der nunmehrigen M tgliederzahl über 500 wurde
durch ein kräftiges Hoch auf den Verein bekräftigt
Hierauf wurde Bericht erstattet über die am 1 Mai er
folgte Generalversammlung der hiesigen Vereinskranken
kassenfiliale in welcher u A jedes Mitglied zur Ueber
nahme eines Controllamtes verpflichtet wurde In der
nächsten Versammlung wird der Controllbeamte Herr
Laegel einen Bortrag halten über die Durchführung des
Alters und Jnvaliditätsgesetzes Behufs Errichtung
eines angeregten Arbeitsnachweises innerhalb des Vereens
wird der Vorstand dem Verein eine dementsprechend
Vorlage machen

Musik Ständchen Zu Ehren des im Hotel Stadt
Hamburg abgestiegenen Ministers für Handel und Ge
werbe Herrn v Berlepsch brachte heute Morgen unsers
RegimenLsmusik dem hohen Gaste ein musikalisches Mor
genständchen welches denselben höchst überraschte

Geistliches Concert des Domchors Allen Be
suchern des Concerts welches der hiesige Domchor am
Donnerstag veranstaltet dürfte die Mittheilung nicht un
willkommen sein daß Herr Georg Wille aus Leipzig
der erste Cellist der dortigen Gewandhaus Capells sich
zur Uebernahme des Ccllosoli bereit erklärt hat so daß
jetzt sämmtliche Solopartien in erprobten Händen liegen

O Die 4 Bolkskaffeehalle wurde heute in den
Räumlichkeiten der ehemaitgcn Hauptwache im rothen
Thurm eröffnet

Großer Verlust Durch Anschlag an den Plakat
säulen machl die hiesige Polizei Verwaltung Folgend
bekannt Am Montag den 16 Mai Abends zwischen 5
und 6 Uhr ist auf dem Wege von Geiststraße 2 nach
der gr Ulrichstraße und Kleinschmieden bis zum Bank
Hause von R Steckner eine alte rothbraune Brieftasche
ohne Schloß mit der eingepreßten Jahreszahl 1821 ent
haltend 14,000 Mark in Hundert Fünfzig und Fünf
markscheinen verlorer Der Fund ist gegen eine vom
Verlierer zugesicherte Belohnung von 300 Mark auf der
Polizei Hauptwachs abzugeben

s Diebstahl In einem hiesigen Geschäft erschien
um angeblich einen Ring zu kaufen der Arbeiter F aus
Deffurt Unter der Angabe seine Frau erst holen zu
wollen verließ er den Laden Als er fortgegangen ver
mißte man einen Ring setzte ihm nach und nahm den
selben wieder ab Gleichfalls wurde ein Zweirad mit
Kissenreifen welches an der Lenkstange den Namen Bruno
Ziergiebel trägt gestohlen Aus einer Garderobe in
der Albrechtstraße wurde ein blauer und ein brauner
Gehrock gestohlen

über sagte er gleichgiltig Ich warte hier bis das
Fräulein erwacht

Dr Reinhaus zuckte die Achseln und begab sich wieder
tn das Schlafgemach

Nun faß Viktor allein tn abendlicher Stille tn dem
Zimmer das er gestern so trotzig verlassen

Nebenan hörte er die vorsichtigen Schritte des Arztes
das Flüstern der alten Kätzlern die voll Angst um ihre
Herrin bemüht war das leichte Klirren des Eises gegen
die Schüssel das Tropfen des Wassers wenn die Kom
pressen ausgerungen wurden Er lauschte auf diese Laute
mit einer nervösen Angst als würde da drinnen über sein
Leben und Sterben entschieden

Fortsetzmrg folgt

MssWZ KKd AMch
Eisleben 16 Mai Se Exzellenz der Herr Handelsminister

v Berlepsch sowie die Herren Oberpräsident v Pommer E che
Exzellenz Oberberghauptmann Freund Berghauptmann v d
Hehden Rynsch Regierungspräsident v Diest treffen am Dienstag
Abend hierselbst ein UM am Mittwoch die Mansield schen
Bera und Hüttenwerke zu besichtigen

Merseburg 16 Mai Am Sonntag Vormittag waren die
etwa 13jährigen Knaben D und I von hier am großen
Exerzierplatze damit beschäftigt sich Maikäfer von den Bäumen
zu schütteln und hatten zu dem Zwecke die letzteren bestiegen
als der Schä er des nahen Dorfes Kötzschen herbeikam und die
Jungen aufforderte die Bäume die wahrscheinlich seiner Hei
mathsflur angehören zu verlassen Da dies trotz wiederholter
Aufforderung nicht geschah holte der Hirt die Burschen ohne
weitere Umstände mit seinem langen Hakenstocke herunter
hetzte aber dann auch noch den einen seiner Hunde auf die
Davoneilenden die infolgedessen mit verschiedenen Bißwunden
und zerrissenen Kleidern zu Hause ankamen Selbstredend
werden die Eltern der verletzten Knaben das vollständig über
flüssige Hetzen des Hundes zur Anzeige bringen Ein am Sonn
tag Nachmittag unternommener Versuch des betr Schäfers
die Angelegenheit zu Ichlichten mißlang so vollständig daß ficy
letzterer schleunigst aus der Straße in welcher die Knaben
wohnen entkernen mußte um nicht mißhandelt zu werden

Weiszensels 17 Mai Der Lachsfang in der Saale be
ginnt wieder Gestern wurden in der Nähe der Robinwninsel
die ersten dieser Thiere ihrem feuchten Element entzogen

Nellschütz 16 Mai In dem zur Fabrik Gerstewitz ge
hörigen Tagebau verunglückte gestern der Arbeiter R von
hier beim Auslippen eines der üblichen kleinen Wagen Dev
selbe kam auf ihn zu fallen und zerschmetterte ihm das rechte
Bein so daß die Knochen bloßgelegt wurden

Mühlhausen 16 Mai Die Provinzial Abgabe für das
Rechnungsjahr 1 April 1891/92 von 1,150,000 Mark ist nun
mehr aus Grund der Steuervachweise für 1891/92 auf die ein
zelnen Land und Stadtkreise definitiv und gleichzeitig auch
nach demselben Maßstabe die für das Rechnungsjahr 1 April
1892/93 zu erhebende Provinzial Abgabe welche durch den
Provinzial HauShaltsPlan für 1892/94 auf den Betrag von
1,330,00 Mark festgesetzt ist vorläufig vertheilt worden von
der Provinzial Abgabe für 1882/93 entfällt ein Antheil von
rund 8 pCt auf den Bedarf 5ür Verkehrsanlagen Nach der
definitiven Verthetlung für 1891,92 beträgt der vom Gelammt
krei e zu zahlende Abgaben Antheil 19,839,86 Mark auf Grund
der vorläufigen Vertheilung find dagegen vorschußweise erhoben
19,514,04 Mark sodaß noch nachzuzahlen sind 325,82 Mark
Nach der vorläufigen Vertheilung der Provinzial Abgabe für
1892/93 hat der Stadtkreis Mühlhaufen 15,219 80 Mark der
Landkreis 9037,51 Mark zu zahlen

Aotba 16 Mai Vergangenen Sonnabend ereignete sich
bei einer Zielübung ein bedauerlicher Unglücksfall Unter die
Platzpatronen war auf unerklärliche Weife eine Exerzierpatrone
gekommen und ein Soldat hatte das Unglück Mit dem daran
befindlichen Holzfropfen seinen Feldwebel unterhalb des Auges
in den Kopf zu treffen und das Auge so zu verletzen daß es
fraglich erscheint ob das Auge noch gerettet werden kann

Gotha 16 Mai Die nationalliberale Partei 1867 18S2
ist der Titel einer längeren Denkschrift welche im Auftrag

der Parteileitung herausgegeben dem am 22 Mai bevor
stehenden allgemeinen Parteifest in Eisenach zum Gedächtniß
des Löjährigen Bestehens der Partei überreicht werben wird
Die Denkschrift itt eine vollständige ausführliche und mit mög
lichster Objektivität verfaßte Geschichte der Partei seit ihrem
Ursprung durch die langen Jahre ihrer politischen Wirksamkeit
und gewinnt dadurch Werth und Interesse in nicht geringem

Magdeburg 16 Mai Fünfter Pferdemarkt Die
Gedäulichkeiten für den in den Tagen vom 18 bis 20 Mai
hier auf dem Kleinen Cracauer Anger bei der Friedrichstadt
abzuhaltenden fünften Pferdemarkt und für die Ausstellung
landwirthfchaftlicher Maschinen sind vollendet Die
ersten Pferde konnten bereits heute einrücken Sämmtliche elf
Ställe sird bis auf den letzten Platz vergeben Spätere An
meldungen mußten zum Bedauern des Ausstellungskomitees
abzelehnt werden das Gleiche war auch bei den Nachmeldungen
der landwirthlchaftlichen Maschinen der Fall Zu dem 5rämien
Preisfahren und Reiten find zahlreiche Anmeldungen einge
gangen Auf dem Platze wird eine große Anzahl von Earossier
Vierspännern und Sechsspännern Jucker Vier und Sechs
spännern Carossier und Jucker Zweigespannen vorgeführt
werden darunter ostpreußifche hannoversche ungarische und
österreichische Pferde aus den besten Ställen Anmeldungen
zur Theilnahme am Vreisfahren und Reiten sind den Pferde
Anmeldungen beizufügen oder späiestens beim Bureau auf dem
Ausstellungsplatz am 18 Mai vor Eröffnung des Marktes
anzumelden die angemeldeten Melde haben nach obiger Reihen
folge und nach mündlicher Aufforderung der Schauwarte von
10 Uhr Vormittags ab in der Bahn zu erscheinen Als Preis
richter sind gewonnen worden Für Wagenpferde Baron von
Alvensleben Neugattersleben Amtsralh PH Kühne Wanzleben
Rittergutsbesitzer Schneider Sudenburg Für Reitpferde Oberst
und Regimentskommandeur v Rundstedb Halberstadt Amisrath
Säuberlich Gerlebogk Rittmeister und Adjutant der 7 Ka
vallerie Brigade von Pachelbl Gehag Magdeburg Sowohl
von schweren und leichten wie hauptsächlich gut eingespruns
genen Pferden sind zahlreiche Anmeldungen eingegangen
Für die besten Reiter und Fahrer sind persönliche Preise
ausgesetzt bei günstigem Wetler wird das schaulustige Pub
licum auch in diesem Jahre befriedigt werden Eine Prämi
irung der ausgestellten Arbeitspferde fällt fort Der Ankauf
der für die Verlosung bestimmten Pferde fällt fort Der An
kauf der für die Verloofung bestimmten Pferde beginnt am 18
Mai Morgens neun ein halb Uhr Der Ankamscommifsion
für die Lotteriepferde gehören an Oekonomierath Böckel
mcum Atzendorf Oekonomierath Dietrich Schwaneberg Ober
amtmann Eisner Gr Rofenburg Veterinärassessor Steffen
Äagieburg Die angekauften Pferde erhallen einen Hufbrand
s d sind von den Verkäufern unter den ihnen bekannt zu ge

b udcn Bedingungen am 2l Mai 10 Uhr Vormittags dem
Coiniuc übergeben Die Ausstellung für Wagen und
Sattlerarbeiten wird im bedeckten und unbedeckten Raum eine
sehr reichhaltige Auswahl von Kutsch und Rollwagen Acker
wagen und Sattlerwagen bringen Die Ausstellung landwirth
fchaftlicher Maschinen und Geräthe ist wieder sehr reichhaltig
beschickt alle für die Landwirthschakt wichtigen neuen Erschei
nungen an Maschinen und sonstigen Gebrauchsgegenständen
werden vertreten lein Die Ausstellung ist so vollständig daß
jeder kauflustige Besucher seine Wünsche erfüllen kann Die
Eintrittspreise für Besucher sind für den 18 und 19 Mai auk
1 Mark sür den 20 50 Pfg festgesetzt Tribünenbillets und
Sattelplatz für den Lösungstag 1 Mark Dauerkarten für die
Zeit des Marktes mit Einschluß der Benutzung der Tribüne
und des Sattelplatzes 3 Mark Dauerkarte für Reiter und
Pferd 10 Ma k Die Lotterieloofe haben einen guien Abgang
gehabt der Vorrath in Magdeburg ist gering da aber von
den auswärtigen Verkaufsstellen noch unverkaufte Loofe ein
gehen werden so werden solche an der Kasse am Eingang des
Pferdemarktes noch zu haben fein

Lüchow 15 Mai Ein hiesiger Kaufmann wurde darauf
aufmerksam gemacht daß sein sei Ostern bereits ausgekernter
Mgsr Mann eine große Menge zweifelhafter Kunden habe
welche zumeist frühmorgens gleich nach der Geschäftsöffnung,
einen Laden mit ihrer Gegenwart beehrten Auf energischen
Vorhalt hat der junge Mann nun seine Unredlichkeit einge
tanden und auch eine große Zahl aus dem Kreis seiner Be
ucher namhaft gemacht welche seit Jahren schon ihre Hand

bei diesem unreinlichen Geschäft im Spiele gehabt haben Die
unterschlagene Summe für Waaren welche den Abnehmern zu
Gute gekommen ist soll sich auf 2000 Mark belaufen Die
Aufforderung zur Nachzahlung in einzelnen Fällen bis 300
Mk welche ein Rechtsanwalt im Auftrage des geschädigten
Kaufmanns der sauberen Kundschaft bat zugehen lassen wird
wie ein Blitz aus he term Himmel Manchen eine sehr unan
genehme Uederraschung bereitet h ben

Biendorf 14 Mai Im benachbarten Cörmigk werden
die Gemüther der Einwohnerschaft durch einen Todesfall
welcher dringend der Aufklärung bedarf aufs Aeußerste beun
ruhigt Am letzten Sonnabend wurde bekanntlich von Schul
kindern die Leiche des Arbeiters M an einem Baume aufge
hängt entdeckt Zuerst wurde angenommen daß ein Selbst
mord vorliege jetzt verlautet aber daß an M von der eigenen
Frav mit welcher der Verstorbene in Unfrieden lebte der
Mord begangen sei Um den Verdacht eines Mordes abzu
lenken soll dann die Frau die Leiche an einem Baum auf
gehängt haben Wie es heißt sollen seitens der Behörde be
reits Verhaftungen vorgenommen fein

Dessau 17 Mai Der Siaatsminister und Wirkliche Ge
heime Rath von Krosigk ist auf sein Ansuchen aus dem aktiveu
Staatsdünste entlassen und in den Ruhestand versetzt an dessen
Stelle ist der bisherige Kgl Preuß Polizei Präsident Dr
von Kolerwitz in Potsdam zum Staatsminister und Wirk
lichen Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz ernannt

Dessau 16 Mai Eine Hochstaplerin macht seit einiger
Zeii unsere Stadt insofern unsicher als sie sich mit unbe
fangener Miene in die Häuser schleicht und es dort namentlich
auf folche verschlossene Wohnungen abgesehen zu haben scheint
in deren Thür der Schlüssel stecken geblieben ist Diesen dreht
die dre ste Perlon eine ältere Frau einfach um und visitirt
sodann die einzelnen Zimmer Wird sie dabei ertappt so
findet sie jedesmal eine harmlose Entschuldigung Offenbar
hat es diese Perlon auf kleine Diebstähle abgesehen und wäre
es daher zu wünschen wenn thr das Handwerk bald gelegt
würde Anderseits iollie man es sich zur Regel machen beim
Verlassen der Wohnung und sei es auch nur auf wenige
Augenblicke den Schlüssel abzuziehen Gelegenheit macht be
kanntlich Diebe

Handel und Verkehr
Bericht der BSsss 5 Aalle a U

Holte s S den 17 Mai 1SS2
Kreiie mit Ausschluß der Maklergebühr Per tOVV Kilo netto
Weizen ruhig 192 N2 M feinster märkischer über Notiz
Raubweizen 192 198 M Roggen besser 192 200 M
Gerste Brau 165 180 M nominell Futter 140 155 M
Hafer ruhig 147 152 Mk Mais amerik M xed

125 128 M Donaumais 140 150 M Erbsen Bitt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke Hall
prima Weizen 42,00 43,00 Mk Maisstärke 36,00 bis
37,00 M

Preise per 100 Netto



Linse 25 40 M Bohnen 17 19 M Mohn blau
S5 57 MFutterartikel fest Futtermehl 15,00 16,00 Mk Roggen
Aeie il,v0 12,00 M znUms 1V S0 iiM MkWkl ,eNZ i Msie 10,50 11,00 Malzkeime hell 12 13
dunkle 11 12 Qelkuchen 13 0 bis 14 00 Mk

Malz 28,50 30 00 W Rüböl 54 M Petroleum
22,50 Äl Solaröl g MKM 15,59 Mk Spiritus ver
10VW Ntcr behauptend 60,40 Mk, KsrtvffelfPir tuS mit V r
broinb abo abs 40,60 MkHallescher Ob erb ergamts b ezirk Dem vorliegenden
Berichte über die Ergebnisse der Kohlen Gewinnung des
Halleschen Oberbergamtsbeznks im 1 Quartal 1898 entnehmen
Folgendes Von 3 Werken 2 Merseburg IZHildesheim wurden
mit einer Belegschaft von zusammen l17 Mann an Stein
kohlen S347t gefördert weniger 475t der Bestand am Anfang
des ersten Kalendervierteljahres betrug 1332r und beläuft sich
die Natur Einnahme auf zusammen 6723t der eine Natural
Ausgabe von 4952t gegenübersteht Es ergiebt sich somit am
Schlüsse des ersten Kalendervierteljahres ein Bestand von
1777t Die Geiammtfördenmg inkl Uebermaß war in diesem
Quartal um 47St geringer wie im gleichen Zeitraum des Vor
jahres der Absatz um 920t An Braunkohlen wurden gefördert
von 2S9 Bezirken 28 Magdeburg 162 Merseburg 10 Potsdam
99 Frankfurt mit iner Beiezschaft von in Summa 25661
Mann 3,822 666t Uebermaß 166,Mö Bestsnd am Anfang ds
Vierteljahres 358,085t somit Gesammtnaturaleinnahme von
4,180,751t Die Naiuralcinnahme beläuft sich in Summa auf
3,625 464t sodaß ein Bestand am ersten Kalendervierteljahre
von 555,237t verbleibt Die Gesammtförderung inkl Ueber
maß im verflossenen Quartal erhöhe sich gegen den gleichen
Zeiträumen des Vorjahres um 66,605t der Absatz gleichfalls
um 14883t Bei der Salzgewinnung beläuft sich dis Na
turaleinnahme inkl Uebermaß und Bestand am 1 Jan bei
Steinsalze auf 53,933t bei Kalisalz auf 237,452t Siede alz
35,231t Vieh und G Werbesalz auf 3229t Dem stehen an
Natnralausgabe entgegen bei S ein alz 52,534t Kalisalz
231,226 Siedesalz 23,472 Vieh und G w iizesalz 3054t und
es bleibt ein Bestand am Schlüsse des ersten Kalenderviertel
jahres von Steinsalz 2465t Kalisalz 7702t Siedesalz 7420t
Vieh und Geweibesalz 210t Neugewonnen wurden an Stein
salz 51,473t an Kalisalz 229,737t an Siedesalz 27,3 M an
Weh und Gewerbesalz 3019t Dabei ergiebt sich im Vergleich
mit dem Vorjahre bee Steinsalz eine Minderproduktion von
8868t bei Kali alz eine Mkh produkctwn von 11,322t bei
Siedesalz eine M brp odvction von 393 t und bei Vieh nnd
Gewerbelalz eine Mehrproduktion vn 246r Der Absatz bet
Steinsalz war gegen d S Mte Quartal des Voijasres um
14 6S6t geringer während er sich bei Kalisalz um 8221t bei
Siedesalz um 294t und bei Vieh und Gewerbesalz um 219t
erhöhte

Lübeck 13 Mai In der heule abgehaltenen Generalver
sammlung der Aktionäre der Deutschen Lebensversiche
rungs Gesellsch aft wurde auf Grundlage des Rechen
schaftsberichtes dem Verwaltungsrathe für das Jahr 1891
Decharge ertheilt und nach dem Vorschlage desselben die Aus
zahlung einer Dividende von M Z10 00 Pro Aktie Iowie
eines Gewinnanteils von 56,40 pCt einer Jahresprämie an
die Jehresklasse 1372 eines solchen von 45,20 pCt an die
Jahresklasse 1376 ein s solchen von 34,C0 PCt an die Jahres
ltasse 1380 eines solchen von 20,50 pCt an die Jahresklasse
1834 und eines solchen von 7,80 pCt an die Jahresklasse 1888
genehmigt Nach hierauf ersolgter Wahl eines Mitgliedes des
Verwaltungsrathcs wurde in tue Berathung der an Stelle des
bisherigen Statuts tretenden neuen Satzungen der Gesellschaft
eingetreten und dann die Versammlung geschloßen

Dem Jahresberichte entnehmen wir über die Gelchäftsergeb
niße des oevfloßenen Jahres noch Folgendes Dasselbe verlief
überaus günstig und brachte einen Nozzewinn von M 502,499,43
Zu demselben trug besonders die günstize Sterblichkeit bei an
welcher M 252 720,69 gewonnen wurden Es starben 59 Per
sonen weniger als zu erwarten war obwohl 31 Personen ver
sichert mit M 71,150,00 an d r wieder aufgetretenen Influenza
und deren Folgen starben Von den gedachten Gewinne
wurden M 29,950,76 zu Abschreibungen auf Grundstücke und
Mobiüen verwand M 357,000,00 zur Verkeilung bestimmt
zu mit M 267,750 00 an die Versicherten und zu mit
W 39,250,00 an die Aktionäre an Tantieme waren M 17,850,00
zu entrichten der Rest wurde mit M 97 693,67 der Reserve
für unvorhergesehene Verluste überwiesen welche sich einschließ
lich des Gesetzlichen Kapital Reservefonds auf M 702,400,29
bezifferte

Die reine Zunahme der Versicherungssumme betrug Mark
3 409 307,15 die Prämien Reserve stieg um M 1 822,482,27
auf M 40,015,518,26 die Summe der belegten Gelder deren
durchschnittszinsfuß von 4,21 pCt pro nlt 1890 aaf 4,26 pCt
pro alt 1891 gestiegen war hob sich um M 2 072,791,S6 auf
M 33 173,455 03 wovon M 34 091 173,70 also 89 31 pCt

in Hypoiheken angelegt waren
Die Prämien Einnahme betrug M 4853,646 86 die Zinsen

Einnahme M 1,610,990,35 und die Gelammt Einnahme M
6 512 732,39 während die Gelammt Ausgabe sich auf Mark
4,217 701,45 und zuzüglich der Steigerung der Prämien Reserve
und des Prämien Uebertrags auf M 6,040,183,72 bezifferte
Als Gewinnantheil der Versicherten waren aus 1891 und frühs
Jahren zurückgestellt M 611,399,87 wovon im laufenden Jahre
M 233,193,74 zur Vertheiluug kommen so daß für fpätere
Gewi invertheilungen an die Versicherten M 373,206,13 reler
virt b erben In der vauptbranche der eigentlichen Lebens
versicherung waren 2Z43 Versicherungen beantragt worden zu
M 12 039 247,50 wovon abgeschlossen wurden 2101 Versiche
rungen zu M 3,863 699,60 Der Bestand der Lebensversiche
rungen stellte sich ult 1891 au 37051 Personen mit einem
Berstcheruugskapitale von M 147,991 559,32 und der Gesammt
bestand der Versicherungen aller Branchen auf 4 242 Personen
mit einem Versicherungskapitale von M 152 253 271,40 und
M 184 949,99 jährliche Rente

Die Bilanz der Gesellschaft pro nlt 1891 befindet sich im
Jnseratentheile

LtMdWsmt H M s MeldLM vom 16 Mai
Aufgeboten Der Kaufmann Ernst Schütz Dorotheknstr

14 und Auguste Dubais Königstr 25 Der Hausdiener
Karl Schnabel Büschdorf und Emma Görlitz Oleariusstr 12

Der Gerichts Actuar Paul Blanckenburg Schwetfchkeftr
36 und Wilhelmine Spangenberg Zwingerstr 16 Der Post
Assistent Paul Lange Liebenauerpr 7 und Charlotte Müller
Steinweg 32 Der Steindruckereibesitzer Friedrich Baatz
Halle und Mathilde Lnx Nürnberg Der Hauptmann nnd
Comp Chef Magdeb Füf Reg 36 Max Unverricht Halle
und Helene Vogt Schöneberg Der Webermstr Karl Sippel
und Hermine Vetterlein Auma Der Handelsmann Hermann
Kämmerer Halle und Wilhelmine Krahnert Opvin Der
Arbeiter Gustav Albrecht und Emüie Dietz Dieskau

Eheschließungen Der Hauptsteueramts Assistent Friedrich
Brühn Nordhaulen und Margarethe Jacobine Mansfelderstr
46 Der Kaufmann Hermann Ebert Magdeburgerstr 45
und Helene Mörbitz Delitzfcherstr 12

Geboren Dem Zimmermann Karl Gorgas 1 S Friedrich
Karl Langestr 6 Dem Bodenmstr Karl Thiele 1T Karo
line Friederike Martha Schillerstr 24 Dem Handarb Karl
Romanus 1 T Marie Jda Liliengasse 14 Dem gepr
Locomonvheizer Friedrich Schmidt 1 S Friedrich Albert
Dzondistr 5 Dem Restaurateur Hermann Wiegand 1 S
Theodor Karl Paul Berlinernr 5 Dem Barbierherrn
Luis Ehrhardt 1 S Hermann Hugo Curt a d Glauch Kirche
13 Dem Kutscher Franz Pfeiffer 1 S Hermann Hugo Otto
Langestr 27 Dem Haudarb Gottlieb Daunke 1 T Anna
Clara Schmiedstr 12 Dem Kürschnermstr und Mützen
fabrikant Alfred Krebs 1S Waldemar Robert Alfred Weiden
plan 13 Dem Kellner Otto Dietz 1 T Gertraud Marie
Petronella Soplzienstr 28 Dem Büreaugehilfen Hermann
Römhiid 1 S Walther Oscar Curt Schillerstr 37 Dem
Handarb Eduard Spengler 1 S Paul Max Thorstr 18
Dem Schmied Otto Saxe 1 T Anna Martha Schmiedstr 4

Dem Sattler Hugo Stuckmann 1 S Hugo gr Steinstr
62 Dem Zimmermann Otto Haack 1 T Helene Martha
Herrenstr 15 Dem Dr med Theodor Richter IT Helene
Gert ud Ento Jnst Dem Ingenieur Reinhold Lindner 1
T Käthe Martha Henriette Marienstr 14 Dem Schrift
setzer Adolf Thomas 1 T Lucia Hildegard Magdalena Sophien
straße 13 Dem Bäcker Ernst Schondori 1 T Margarethe
Bertha Rosa Clara Königstr 16 Dem Dienstmann Adolf
Böber 1 S Walther Adolf Rudolf Entb Jnst Dem
Maurer Friedrich Eichapfel 1 T Marie Frieda Entb Jnst

2 un 5 l S 1 unehel TGestorben Des Schnhmachermstrs Friedrich Röder Ehe
frau Christiane geb Grenzendörfer 58 I Oberglaucha 4
Des Kaufmanns Otto Bauer T Charlotte 2 T gr Steinstr
10 Des Lohnkellners Carl Kluge T Bertha Anna 1 I
Thorstr 32 Der Drechsler Bruno Trammler 22 I
D ükomssenhaus Der Kammmachermstr Albert Lindner 74
I Mühlgraben 2s Des Kaufmanns Hermann Stempel
S Waliker 10 M, Marienstr 5 Des Tischlers Franz
Hiensch S Eurt 11 M Liebenauerstr 22 Der Rrntner
August Reuter 67 J Magdeburgerstr 32 Des Handarb
Gottlob Legel T Jda 15 I gr Schloßgasse 6 Der Buch
halter Paul Stecher 45 I, Marienstr 9 Des Maurers
August Stroß S Paul 2 I gr Rittergasse 14 Des
Steinsetzers Wilhelm Krähnert T todtgeb Langestr 30
Des Landwirths Friedrich Hartich S Franz 9 I Klinik
Des Handarb Franz Holland T Bertha 5 M Adoocatenweg
6 Des Handarb Hermann Rößler T Anna 3 M Filcher
platz 3 Der Scherenschleifer Christian Schmidts 53 I
Strafanstalt

Letzte TelegVaMme
Berlin 16 Mai S M Kanonenboot Iltis

Kommandant Kapitän Lieutenant Müller ist am 16 d
M von Shanghai nach Nagasaki in See gegangen
S M Kanonenboot Hyäne Kommandant Kapitän
Lieutenant Goecke ist am 14 Mai cr in San Paolo de
Loanda eingetroffen und beabsichtigt am 17 desselben
Monats vach Kapstadt in See zu gehen

Danzig 16 Mai Se Majestät der Kaiser ernannte
den Bürgermeister Dr Baumbach zum Oberbürgermeister
den Vorsteher der Kaufmannschaft Dsai zum Geheimen
Kommerzimrath den Polizeidirektor v Reisewitz zum
Polizeipräsidenten und den Landgerichtsdirektor Birnbaum
zum Justizrath Dem Vorsitzenden des Provinzial A s
schusfts Grafen Rittberg wurde der Rothe Adler Orden
zweiter Klasse verliehen dem Vorsitzenden des Provinzial
Landtages von Grcch der Kronsn Oroen zweiter Klasse
dem Bürgermeister Hagemann dem Stadtrath Jork dem
Stadtverordneten Berenz dem Stadtarchivar Bertliug
und dem Dekan Stsngert der Rothe Adler Orden vierter
Klasse Beim Besuch der Marienkirche theilte Se Maj
der Kaiser der dortigen Geistlichkeit mit daß er die Ad
sicht Habs dielen stattlichen Dom ebenso wie das König
Friedrich Wilhelm IV gethan durch ein herrliches Glas
senster schmücken zu lassen Von de Kirche begab sich
Se Majestät nach der Kaserne des 1 Letb Husaren
Regiments wo beim Offizierkorps das Gabelfrühstück
eingenommen wurde Die Straßen waren während der
Durchfahrt des Kaisers überall von einer jubelnden Menge
dicht gefüllt aus der Provinz erfolgte lebhafter Zuzug
Das Wetter war bisher schön jetzi droht Rtgen

Leipzig 16 Mai In der vergangenen Nacht haben
Diebe tn dem Bijouteriegeschäft vo r Jaeckel einen Ein
bruch verübt indem sie die Thürfüllung eindrückten Als
Beute sind ihnen etwa 2000 Mark an Geld die in einer
Kassette aufbewahrt wurden und S lberwaaren tn die
Hände gefallen

Lübeck 16 Mai Der König von Dänemark ist an
Bord des Krondampfers Danebrog wie verlautet zum
Empfang der Herzogin von Cumberland hier eingetroffen

Nürnberg 16 Mai In dem benachbarten Orte Gt

bitzenhof erstach ein Bleistiftarbeiter seine Frau und brachte

sich selbst darauf eine gefährliche Verwundung bei
Prag 16 Mai In einem Schreiben mit dem Rieger

die Bezeichnung zweier neuen Vertrauensmänner der Altczechen
in der Abgrenzungs Kommission für die ausgetretenen
Mattusch und Zatka ablehnt protestirt Rieger gegen die deutsche
Auslegung der Wiener Vereinbarungen und erklärt daß er
sich nicht mehr berufen fühle Namens seines ganzen Volkes
zu handeln und daß die administrative Durchführung des Aus

gleiches zu bedenklichen Kämpfen führen müsse
Trieft 16 Mai Der in Ramleh verhaftete Kassner

Jäger ist aus Alexandria mit dem Lloyddampfer hier an
gekommen und der hiesigen Polizei übergeben die ihn
nach Frankfurt weiterbefördert bat Der Gerichts
beamte Sirovich stürzte sich gestern vom 5 Stock des
Gertchtsgebäudcs herab und fiel auf den zufällig unten
stehenden Roman Ugorich Beide sind furchtbar verletzt
Sirovich starb nach drei Stunden Ugorich liegt im
SterbenParis 16 Mai Die Sozialdemokraten haben bei den
Wahlen der Bürgermeister seitens der Gemeinderäthe
Frankreichs 2 Erfolge davosgetragen welche nicht geringes
Aussehen erregen und auch nicht ganz ohne Bedeutung
sind Marseille hat von nun an einen SoMdemokratm
zum ersten Beamten der Stadt und zum Vertreter desselben
gegenüber der Certtralregisrung tn Paris Es ist das
erste Mal daß eine der großen französischen Städte an
ihre Spitze einen Sozialdemokraten beruft Zudem ist
d r Dr Flaissieres nicht etwa nun Salonwzialist sondern
seit Jahren aktiv und agitatorisch in seiner Partei thätig
und vertritt besonders die Marxistisch Richtung in
seiner Fraktion

Auch der bekannte Herr Wilsou ist zum Bürgermeister
gewählt worden und zwar mit großer Majorität tn
LochesParis 16 Mat Eine D pesche welche der Eclair
aus Rom bekennt theilt mit daß den Behörden der
Grenzorte Italiens eine große Anzahl von Photographien
PiuiL um zu dessen eventuelle Verhaftung dienlich zu
sein geschickt wurden Im Ministerium des Innern tn
Rom ist man immer noch der Ansicht daß es Pini ge
lungen sei aus Cahenne zu entfliehen Die französische
Regierung hat bis jetzt die italienischen Behörden noch
nicht davon unterrichtet daß Pini sich in Gefangenschaft
in Neu Caledsnkn befinde

Andererseits hat Michel Zeoaco der frühere Chefredak
teur der Egalits welcher vor Kurzem dem Eclair ein
längeres Interview mitgetheilt das er mit Pini persönlich
gehabt haben will letzterem Blatte neuerdings eine ähn
liche Mittheilung gemacht Er hält kategorisch seine Ver
sicherung daß Pini nicht mehr in Gefangenschaft fei auf
recht und schreibt Pini befindet sich in völliger Sicher
heit Es ist ein vergebliches Beginnen wenn ihm die
Behörden damit unkluges Vertrauen einzuflößen haben
daß sie Depeschen in alle Welt schicken P m säße m
sicherer Gefangenschaft in Cayenne

London 16 Mai Nach einer Meldung der Times aus
Kairo von gestern wird Major v Wilsmann morgen Kairo
verlassen um sich nach Zanzibar zu begeben In Zanzibar
werde sich Wissmann mit 20 Europäern auf einem gemietheten
Dampfer nach Quilimane einschiffen Die Expedition Wiss

ß manns werde aus 200 Kriegern verschiedener Stämme bestehen
und mit mehreren Maxin kanonen und anderen Geschützen aus
gerüstet lein Die Expedition wird den Zambesi und den
Shire Fluß entlang nach dem Nyassa und dem Taganyika See
ziehen wo befestigte Stationen angelegt werden Es handle
sich dabei um ein vollkommen privaies Unternehmen zur Be
kämpfung der Sklaverei In einem Jahre würden die Seen
Kämpfer auf die Seeen gebracht und in der gleichen Zeit die
Stationen errichtet sein Das Befinden Wissmanns sei ein
vorzügliches

Athen 16 Mat Wie verlautet haben bei den gestri
gen Wahlen die Trikupisten in 38 von 40 bis jetzt be
kannten Wahlkreisen gesiegt darunter in sämmtlichen elf

athenischen Kreisen
Cleveland Ohio 16 Mai Während eines gestern

hier und in der Umgegend wüthenden Orkans stieß n bei
Clsve Station der Cleveland Columdus Ctncinnati Jn
dianopolis E senbahn ein Personen und ein Güterzug
zusammen Fünf Beamte sollen getödtet fein mehrere
Personen werden vermißt Bisher sind zwei schwer Ver
wundete unter den Trümmern hervorgezogen Der mate
rielle Schaden wird auf 100,000 Dollars geschätzt

Wc die Redaktiov verantwortlich i V R Nietschmann

Kirchliche Anzeige
Die Eltern der Kinder welche den ConfirmandenZ

Unterrichi bei mir besuchen sollen mache ich darauf auf
merksam daß ich den Unterricht Ar die Mädchen am 9 Mai
und für die Knaben am 20 Mai Morgens 7 Uhr be in ie

Grün iNsn
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MllckMate
mehrere gebrauchte nach Vor
schrift gebaute hat billig zu ver
kaufen

llem kiMMr UM
GeMstratze 58

V Ävr ZU
vr Lbvrills

Halle a S Fernsprecher Nr 683
Fischwaaren Südfrüchte

Conserven Großhandlung
lebender Fluß u Seefische

Goldfische Schildkröte
Krebse Hummern Caviar u
Wildhandlnng Zkeelit

im Hauptgeschäft GeiststraßeS
F l ale Merseburgerstr 4S
Volkswohl

Jnh K t

Ein tüchtiges Haus
mädchen mit guten Zeug
nissen wird per 1 Juli cr
bet hohem Lohn gesucht
Alte Promenade SSI Tr

Hunde und Katzen aller
Sorten kauft

Forsterstraße S
Mädchen m s g Zeugn AußwärtS

l sof od I JuniStelle Kl Ulrichstr 5
9 /,Pld fst Schweizerläfeg M 6Nach
lief I Hofmann Käfeh München
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Bei Beginn der Saison erlaub mt geehrten Vereinen und
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Am Mittwoch den t8 d
tS Vorm ÜV2 Uhr ver

steigere ich im Restaurant Schloft
berg l folgend Nachlaßgegen

26 stänoe

ll Sopha I Küchenschrank
S Tische Stühle I Bett
steUe mit Matratze und
Federbett Wasche Klei
dungsstncke mehrereTaschen
uhrkn S goldue Riuge u

tn rsch a Sachen
ferner Nachmittags S Uhr
GiiAstratze 73 zwarigsw tse

Z Kleiderschrank R Laden
tisch S Regale 4V Stur
FUchüte ca SSO Stüc
verschiedene Mützen letztere

in größeren Posten gegen
Barzahlung

W 88v
Gesichtsvollzieher

Auclion
Mittwoch den i8 Maier

Borm I Uhr versteigere ich
Geiststr 4S h er zwa gswelsc

Stiefeln Stiefeletten
Teppiche Gardinen und
versch Mobilien

N vt v
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ich Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

4S Stück rohe Riemen
scheiben ca 2v Centuer S
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Vorm ZI Uhr versteigere ich
Geiststr 43 hier
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Spiegel e
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Pulverweidcn 2
Einem geehrten Publikum beehre ich mich die

Eröffnung meiner Badeanstalten

Auctio
Mittwoch d Z8 d Mts

Borm 1v Uhr versteigere ich
Geiststr 4Z zwangsweise

A Küchenschrank Beit
stelle 5 Spiegelschrank Z
Spiegel 1 Etagere, Laden
tisch Ä Regal 1 Waage

Sopha Z geschnitzten Auf
sah

meistlnetend gegen Baarzahlung

MG AgZ WZ I 9
Gerichtsvollzieher

Auctio

ce WMKll UMos
jvn cisutscksn uncj au
länciisetivn 2lo tungon

I i ltilktlil t ZI
vor ttamdurg sto

prompt un i billig
Vvciienung
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üllt, rko von Xiiielx In
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Ü r Velse
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iöurtUü IU
Halle a S gr Ul ichstraße 48

Mittwoch d Z8 d Mts
Vorm Rv Uhr versteig ich Geist

der größten und schönsten von Halle a S ergebenst anzuzeigen Außerdem erlaube mir darauf hinzu
werden kann Zuflüsse irgend welcher Art aus dem städtischen Gebiet nicht infiziert i, Werichtsvo

Mit dem Bemerken daß auch für Richtschwimmer im Herrenbad sowohl wie im Damen
bad in vorzüglichster Weise gesorgt ist zeichnet

Hochachtungsvoll

HM gleichzeitige Besitzer des Restaurants

oerg von W Pfg

TV Q Magdeburg

9 üL r Z lar

Aeimez Ai kmloir
Wohnungen nach Auswahl
im Preise von 450 600 Ml
zu vermiethen

Eiustud theol Gr Wall
stratze SV I wünscht Gym
nasiasten Privatstunden zu er
theilen
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